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Antrag auf Erteilung einer  

wasserrechtlichen Genehmigung 

Gemäß § 36 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) in Verbindung mit  

§ 49 Wassergesetz des Landes Sachsen-Anhalt (WG LSA) zu  

Vorhaben an Oberflächengewässern 

1. Allgemeine Angaben 

 

2. Angaben zum/zu betroffenen Gewässer/n 

Gewässer  

 

3. Örtliche Lage des Vorhabens 

PLZ/Ort  

Straße  

Gemarkung  

Flur/Flurstück  

Koordinaten RW:                                          HW: 

 

Lagestatus: 

 

 

4. Erfordernis der Genehmigung für: 

 Herstellung einer baulichen Anlage in oder an einem Gewässer 

 

 Änderung einer baulichen Anlage in oder an einem Gewässer 

 

 Aufschüttung/Abgrabung in oder an einem Gewässer** 

 

** Unzutreffendes durchstreichen 

 

 Antragsteller Planer/Entwurfsverfasser 

Name   

Straße   

PLZ/Ort   

Telefon   

E-Mail   
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5. Beschreibung des Vorhabens 

Art der Anlage:  Abgrabung/Auffüllung  Ein-/Auslaufbauwerk 

 Erdvolumen:                m³  Stauanlage 

  Brücke/Übergang  Steg 

  Durchlass  Sonstiges: 

  Leitung                       Bezeichnung: 

 
Bauweise:                       geschlossen                 offen 

 

Methode/Technologie der Verlegung: 

 

Abstand zur Gewässersohle:                   m 

 

 

 

 

Abmaße der Anlage: Länge:                         m Breite:                         m 

 Höhe:                          m Durchmesser:               m 

Durchführungs- 

zeitraum: 

von bis 

Wasserhaltung:  geschlossen  offen 

Grund der 

Maßnahme:  

 

 

Folgende Unterlagen liegen diesem Antrag bei:  

 
 Beschreibung Bauablauf  Prinzipienskizze 

 Hydraulische Berechnungen  Schwimmfähigkeitsnachweis 

 Lageplan  Statik 

 Längs- und Querschnitt  Wert der baulichen Anlage (Kosten) 

 

 

6. Grundstück auf dem die bauliche Anlage hergestellt/verändert wird 

 

 

7. Bemerkungen  

Name:  

Anschrift:  

Zustimmung:  liegt bei                           wird nachgereicht 

Die Richtigkeit der Angaben der Antragunterlagen wird durch Unterschrift bestätigt.  

 

 

……………………………………………………………………………………………… 

Ort, Datum, Unterschrift Antragsteller  

 


	AntragstellerName: 
	PlanerEntwurfsverfasserName: 
	AntragstellerStraße: 
	PlanerEntwurfsverfasserStraße: 
	AntragstellerPLZOrt: 
	PlanerEntwurfsverfasserPLZOrt: 
	AntragstellerTelefon: 
	PlanerEntwurfsverfasserTelefon: 
	AntragstellerEMail: 
	PlanerEntwurfsverfasserEMail: 
	Gewässer: 
	PLZOrt: 
	Straße: 
	Gemarkung: 
	FlurFlurstück: 
	Ort Datum Unterschrift Antragsteller: 
	HW: 
	Lagestatus: 
	RW: 
	Check Box2: Off
	Check Box1: Off
	Check Box3: Off
	Check BoxA: Off
	Check BoxB: Off
	Check BoxC: Off
	Check BoxD: Off
	Check BoxE: Off
	Check BoxF: Off
	Check BoxG: Off
	Check BoxI: Off
	Check BoxJ: Off
	Bezeichnung: 
	Methode/Technologie: 
	Sonstiges: 
	Erdvolumen: 
	Abstand Gewässersohle: 
	Länge Anlage: 
	Breite Anlage: 
	Durchmesser Anlage: 
	Durchführungszeitraum bis: 
	Check BoxH: Off
	Check BoxK: Off
	Höhe Anlage: 
	Durchführungszeitraum: 
	Anschrift Grundstück: 
	Check BoxL: Off
	Check BoxM: Off
	Grund Maßnahme: 
	Bemerkungen: 
	Check BoxN: Off
	Name Grundstück: 
	Check BoxO: Off
	Check BoxP: Off
	Check BoxQ: Off
	Check BoxR: Off
	Check BoxS: Off
	Check BoxT: Off
	Check BoxU: Off
	Check BoxV: Off


